
postnachrtchten aus der alten Heimath 
Brandenburg l Alt - Daferwiefe. — Aus 

dem Gehiift des Eigenthümers Ferdii 
nand Winlelrnann hier brannte die 
mit Heu- und Strohvorriithen wage-s 
fiillte Scheune total nieder. Es- wirdz 
Brandstistung durch Kinder angenvnH 
stren. 

A n g e r m ii n d e. — Den ältesten 
aktiven Soldaten des gesammten 
deutschen Heeres, der zugleich der 

einzige noch in der Front stehende 
llnterosfizier mit dein Eisernen Kreuz 
erster Klasse ist, hat dar- Schwedter 
Dragvner Regiment aufzuweisen, es 
ift der Wachtmeister der 2. Schwen- 
dron, Heinrich Kottlih, der in den 
wer Jahren dem Regimeni beigem- 
ten ist. Kottlitz hat den Krieg von 

1870——71 bereits als Untervsfiiier 
mitgemacht und ist seit dem ist. No- 
vember 1873 Wachtmeister der L. 
Schwadron. 

Christovhswalde. —- Hier 
ereignete sich ein eigenthiicnlicher Vor- 
fall bei der Einweihung der neuen 

Kirche. Die Kirchenthiir schlug näm- 
lich zu ungelegencr Zeit zu, so daß 
die zahlreichen Andachtigem die im 
Gotteshaus versammelt waren. siir 
einige Zeit dort eingeschlossen waren. 

Die Thiir mußte mit Gewalt geöffnet 
werden. 

Neu - Langsoiosiiio brannte 
hier die dem Müh·enbesitzer W. Po- 
taßlh jun. gehörige Mühle, die noch 

;ein Denkmal aus der Gründung des 
EDorses durch Friedrich den Großen 

war, vollständig nieder. Sie diente 
in neuerer Zeit in erster Linie zur 

TQuetschung des Getreides, va- zu; 
Gänsemiistung Verwendung findet. 

Soldin. Erhängt hat sich in 
Miehelfelde bei Soldin der etwa 20 

Jahre alte Arbeiter Busch. Er hatte 
sich an einer Schlägerei betheiligt, 
die durch den Zustand des Verletzten 
böse Folgen nach sich ziehen lann. 
Aus Furcht vor Strafe hat er nun 

wohl Selbstinord verübt. 
Cottdusk Das hiesige Hotel 

und Restaurant »Stadt Hamburg« ist 
von dem bisherigen Besitzer, spottwe- 
siher Reinhold Bande, an Otto Ku- 
nath aus Cottbus iiir lMUiUo Mart 
verkauft worden. 

Ostpreussem 
K ö n i g s b e r g. Geheimer Ju- 

ftizratd Franz Lange, der Vorsitzende 
der Anwaltskammer für den Bezirk 
des Oberlandeggerichtg Königsberg, 
ift im Alter von 69 Jahren gestorben. 

» 
A n g e r b u r q. lsine Fürsorge- 

stelle für Tuberlulofe uud Lungen 
trante hat auch die hiefiqe Kreise-er 
waltung eingerichtet Bedürftige 
Kranke erhalten Vergiinftigungen 
Der Kreis übernimmt unter Andere-n 
die Kosten der Deginfettionen er 

Wohnungen. 
C t e u z b u r g. Der Maurer 

Psrfchke aus Wittendurg, der in Ka- 
tarinenhof arbeitet, wurde in feiner 
Stube todt aufgefunden Er ist an 

Kohlengasvergiftung gestorben. 
D t. E t) la u. Der Bahnlvärter 

Groth fand bei feinem Streckengange 
auf der Bahnlinie Dt. Email-Marien- 
burg eine männliche Leiche zwischen 
den Geleifeu. Beide Beine waren 

vom Rumpfe getrennt. Der Getödtete 
wurde als der Arbeiter Adam Preuß 
aus Freyfladt erkannt. 

Westpeeussem 
Da nzig. --— Sein 25sjährige5 

Meifterjubilämn feierte Herr Schuh- 
machermeifter Wilhelm Joft, Petri- 
kirchhof 8, wohnhaft. 

Beten t. Das Wohnhaus des 

Tischlerei Majkowsti. Hundegaffe da- 

hier, brannte nieder. Das Feuer tam 
auf dem Boden zum Ausbruchr. 

Elbing. -- Zum tstavbiner der 

hiesigen jüdifcheu Gemeinde wurde 
Dr. Anerbach ans Dresden gewählt. 

Kon i ti. Nach iiingerein Leiden 
ift der Senior des Lehrerlollegiums 
des Kai. Gyinnafiitnw, Prof. Dr. Jo- 
feph Archive-any gestorben. Er Ivirtte 
feit Michaelis llwl an der Anstalt 

Jn der engen Schuhe-Iacherftraße 
brannte das dem Fleifchermeifter 
Malinski gehörige Haus nieder 

IJUVCII 

Ko t rna r. Pfarrer Schwertfe 
ger von hier ist zum ersten Pfarrer 
der hiesigen evanq. stirchenqemeindc 
gewählt worden, wodurch die Wahl 
eines zweiten Pfarrer-:- nothwendin 
geworden ist. 

N a w i t f ch. In der Stadtver 
ordnetensitzunq wurden die aus den 
jüngsten Erfatzwahlen hervorqeaans 
senen neuen Stantverordneten Rechts-—- 
antvatt und Notar stum, Fsrbritbe 

sicher Beran und Fabritbesider Leo 
Braun. durch Büraermeitter Krntnn 
in ihr Amt eingeführt 
sStretna Der nach Unter- 

Usagunq von 2000 Mk. Schuttassens 
e flüchtig gewordene Nendant 

sieingti an der katholischen Schut- 
gemetnde zu Marions-wo ist verhaftet 
und in das Gerichtsgefängnifk zu Pu- 

detviiheineliefert worden. Wrteiasti 
ist« se itnd g. 

schleunig-bonum 
Schleswig Die Eheleute 

Franz Meggets in Klein- Bennebek 
feierten die eiserne Hochzeit- Der 
Maan ist 95 die Frau 88 Jahre alt. 

Altona. Der in weiteren 
Kreisen bekannte Milchhändlek eim- 
svhn in der Langestrasze hat si ) auf 
einer Weide beim Diebsteich aus un- 

bekannten chinden durch einen Re- 
voiverschnß in den Kopf getödtet 

E l m s ho r n. Erhängt ausge- 
funden wurde in ihrer«Wohnung die 
Frau des Maklers Esaus Hay in 
Düciermiihle. Jn einem tleinen 
Iannengehölz bei Heidgraben fand 
man den Tischler Schnobr aus Eim- 
l,orn erhängt vor. 

F l e n g b u r g. Die städtischen 

Kollegen beschlossen den Bürgermei- 
ster Schrader vom 1. Januar 
1911 zu pensionieen mit einem July- 

.re5gehalt von 4680 Mart. 

pommerm 
; Kolberg sDer Inhaber und 

Leiter der hiesigen Zweit-niederlas- 
sung ,,Norddeutsche Tibak Manuint 
Itur". Pablle wurde wegen Verlei- 
Hang zur Falschmünzerei Vetnth nnd 
llrtundentälschung zu 1 Fabr Gesang 
nis: rerurtheiit. 

Scbccslcm 
B e u t h e n. Das Schtniirfiericht 

verurtheilte den Schiniiaaler Josesl 
Daniel ans- Russisch Polen wegeni 
Raiibes zu LIA- Jnhren Zuchthaiis und 
5 Jahren Ehrberliist. Er hatte an- 

12. Mai d. J. einer Wirtliichasieriii 
aus Osiivencirn eine Handtasche nnd 
eine goldene Uhr nebst Rette entrissen 

Gla s. — Voin hiesigen Schwur 
gerictit wurde der Osciisetzineistei 
Paiilich aus Mittelwalde wettei- 
schweren Raiibes mit Todeseriolq ,;i« 
lebenslänglicher Ziichtiiaussiraie ver 
iirtheilt. Paulich hat Anfang Juli 
d. g den Bahnhofoivirih in Griiliai 
in Jshinen erschlagen iind beraubt 
.Goldbera. Ein Einbruch 

diebstabl wurde in Vrockendors beim 
Gutsbesitzer Roseniann verübt. Di- 
dei fielen deni Diebe gegen 1(i,000 
Mart baareö Geld in die Hande. 

Neissr. Es brach in der aros 
szen niasfiven Scheune des Freiicholti 
seibesitzerg Eckert in Wiichte Feuer 
aus« welches die Scheiine mit den 
Erntevorräthen und Maschinen, sowie 
den anstoßenden Göpelschuppen in 
Asche legte. Die Entstehungsursache 
des Feuers ist unbekannt. 

Neustadt. Sein Jtijäliriges 
Ordensjubiläuin seierte der Ehren- 
prior und Ordenslonventiial des 
Barmherzigen-Briiders-.Klosters hier- 
selbst Ediiard Wunschit. 

Oppeln. — Stadtratn Ladi5. 
taus Reymanri wurde lZum Stadt- 
ältesten ernannt, und zwar ans An- 
laß seines 6(i. Geburtstages und als 
Anerkennung seiner Verdienste um 

das Wohl der Stadt, die er sich seit 
seiner iin Jahre 1892 ersolgten Wahl 
zum Stadtrath erworben hat. Der 
Magistrat überreichte ein Dibloni. 

Ratibor. In der Stamme- 
ordnetenfisziing wurde der neune-. 
wählte unbesoldete Stadtrath Sant- 
tötsrath Dr. Girich diirch den Ober- 
bürgermeister Beriiert in sein Amt 
eingeführt 

Gloaau Die Ztadtberordiie-" 
tenwahlen hatten dies-mal in der drit 
ten Abtheiluna das tfeaebiiisz, o.isi 
ison den aufgestellten tiandidaten Sei 
iier die absolute Majorität erbiclt 
isnd».icht Maiidatsanioärtee in die 
Stichwahl tameii. Die Sozialdemo- 
tratie bat aeaen die letzte Wahl einen 
Stiniinenzutvachs von rund· 40 s 
verzeichnen. ( 

Sachsen und Tbttrtngein 
Annaburg. —- Die Arbeiter Jl. 

Elsterinann, Franz Richter und Wil- 
.helin Scheide tonnten in diesen Ta- 
jgen aus eine 25jährige Tbiitigteit in 
Lder Annaburger Steinaiitiabiit zu- 
;riickblicten. Aus diesem Anlas-, hat 
Yihnen die Handelstaniiner zu Halle 
das Ehrendiplom siir treue Thätig- 
teit verliehen. Von der Fabritleituna 
erhielten die Jubilare Goldspenden. 

Be rn bu ra. -—— Eine der ältesten 
lFirmen in Anhalt, Levi Calm ä« 
Söhne, Bantgeschäst zu Bernbiirg« 
Conimandite dek Anhalt-Dessauischen 
Landesbant in Dessau, beging ihr 

» 125sjähriges Geschiistsjubiläum 
Dessa Die hiesige Polizei Juverwaltung hat die Veranstaltung 

von össentlichen Ningtiimpsen im Jn 
s teresse der öffentlichen Ruhe unv Ord 
; nnng verboten. 
» Diiben. —- Eine ehemalige Du 
benetin, Frau Bürgermeister Wer 
necte in Steglitz, hat ihrer Vaterstadt 
ein Vermäehtniß von 5000 Mart ver- 

macht. 
Gröbzig. —— Der hiesige Leh- 

rerverein tonnte als ältester anhalti 
scher Lehrerverein am 12. November 
aus ein 125sjiihriges Bestehen zurück- 
blicken. 

Gotha. — Wie in der jüngsten 
Sitzung der Stadtverordneten mitge- 
theilt wurde, hat das Ehepaar Ziect 
von hier vie Stadt zur Erbin eines 
Kapitals von 26,000 M. eingesetzt. 

Talserstadt Es wurde der 
Ba narbeiter Heinrich sfertsen aus 
Darsleben von einem Csenbahnwm 

gen überfahren nnd ihm ein Bein 
vom Rumpfe abgetrennt Jnsolge 
des großen Blutoerlustes starb er 

schon in«der Nacht daraus im hiesigen 
Salvetor:Krantenhanse. 

Königshorn·- Den Bemü- 
hungen des hiesigen Krieger-: nnd 
Militätvereinö ist es gelnnqen, eine 

Eiche aus dem Sachsentoalde zu er- 

halten. Diese soll in feierlicher Weise 
eingenslonzt werden. Die Festansprm 
ehe hat Pastor Paseivold übernommen 

Rhetnland und Mestpbnlein 
A a che n. — Die nni 26. Septem- 

ber im Alter Von 80 Jahren verstor 
lswene Rentnerin Fräulein Adele Co 
rlerill errichtete ans ihren drei Git- 
tern Vereiisberg, aroße und tleine 
Gasse, im Werthe von 300.()00 Mart, 
eine Stiftung sür nnhemittelte evan- 
aetische Damen angesehener Fami« 
tieri, um denselben dirs Vaterhoug zi 
ersetzen. Die Stistunq ist augqeltat 
tet mit 30(i,00« Mart Baarmitteln. 

Ba r m e n. ---« Die in Düsseldors 
verstorbene Frau Albert Mer. gebo- 
rene Dahi. hat dem llnterbarmer 
Waisenhunse te.tnmentarisch St),0()0 
Mart vermocht 

B o r b e d Wegen eines eigen- 
artigen Betrngeg tam hier der Berg- 
mann Michael Müller in Hast Um 
von der Zeche. aus der er beschäftigt 
war, einen Vorschuß zu erhalten, tnel 
dete er aus dein Standesnmte die Ge 
burt einer Tochter nn. obgleich ihm 
tein Kind geboren morden war, nnd 
leate den Geburtsschcin der Recht vor 

R e in sehe i o. — Die Strafkam 
met verurtheilte den Redakteur der 
»Memfcheider Arbeiterzeitnng«, Willy 
Griisz von hier, wegen Beleidigung 
des früheren Oberbiirgerineisters Dr. 
Rollan und des Oberftadtselretarg 
Wiegdors zu 2 Monaten Gefängniß· 

S o l i n g e n. — Ein Bermächtniß 
von 2(),t)00»’11larl, das theilweise der 
Stadt Solingen nnd dem Schloßbau 
vereiu in Burg znfiel, hat der in Bo- 
gen in Tirol verstorbene Herr Gustav 
Weherbbnrg ein Sohn unserer Stadt, 
ausgesetzt Von der Summe erhalten 
das ftkidtifche Krankenhaus-« die Ar- 
men der Stadt Solingen, der Solin 
ger Verschönerungsverein nnd der 

Schloßbauverein in Burg je 5000 
Mart. 

ll r d e n b a ch. Jn der Befitzung 
von Wilhelm Wortings an der Ja 
gerftraße brach ein Schadenfeuer ans-, 
das Scheune nnd Stallung in lurzer 
Zeit einäscherte. 

Manne. Auf dem Bahnhosc 
Wonne wurde nach Beendigung seines 
Dienstes der Eifenbahnafsistent Gor- 
res von einer Losomotive erfaßt. Beide 
Beine wurden ihm abgefahren. An 
herdem erlitt er eine Schädelverletznng 
Gorreg starb nach 2 Stunden. 

Islannooer und Braunscvwetg. 
H a n n o v e r. Gelegentlich der 

am 19. Oktober in Oldenburg veran- 

stalteten Robert Schumann Feier, 
bei welcher er das A-Moll-Ronzert 
und die Phantasie, Opus 17, Schn- 
mann. spielte, ist Prof. Heinrich Lut 
ter-Hannover vorn Großherzog von 

Qldenburg die oldenburgifche goldene 
Medaille fiir Kunst und Wissenschaft 
verliehen worden. 

Musilnieifter Gebhard, der Diri 
gent der Kapelle des Fiifilier Regi 
ments Prinz Albrecht, ist zum ersten 
Musikmeister ernannt morden· 

Der Kreisfchulinsveltor Pastenack 
in Linden wurde auf einige Monate 
als Hilfsarbeiter in das Ministerium 
berufen. 

Harzbarg Auf der nahen 
Grube Friederite ist der Bergmgnn 
Frühaus von hier tödtlich verunglückt 
Auf welche Weise das Unglück ent- 

standen ift, konnte nicht festgestellt 
werden« 

Leer. —— Jn der Nacht brannte in 
Loga bei Leer die Schenne des Land- 
loirths Follerts mit allen Erntevor- 
rathen nieder. 

L ii n e b u r g. Hier feierte der 

Teiiator Neichenbach fein 25sährige5 
Jubiläurn alg Senator unserer Stadt- 

Wolffenbiittel Dagho 
tel »Bahrifcher Hof« lBeifitzer W. 
Niebaugs ging durch Vermittlung 
der Mallersirma Erlenlierg rkc Co» 
Hglinover, in anderen Besitz iiber. U 

Uesseninassam 
K a He l. Der in der Seiten 

falirit von Christian Meul al-; Sieder 
tl)ati·qe Herr Christoph Siebekt be 
Hin das 4()jähr. Arbeitsjubiliium Nach längere-n. schweren Leiden ist 
der Geheime Reaierunggruth Otto qe 
torbcn, der 12 Jahre lan« dem hiesi 

qen al. Provinzinchulln eqium an 

gehörte 
Amtszriehter Daltrpp aus Rassel, 

bisher am Amtögericht in Grofxnlinc 
rode thätia, wurde an die Civiltam: 

irrer des hiesigen Landqerichtg vers 

etzL 

kosgeisman Das Fest der 
aol enen Hochzeit konnten die »Ehe 
leute Heim-i Günther in Oltheim 
im Kreise Ho geismar in voller Rii 
stigteit begehen. 

Dom-berg. Einen erheblichen 
Betrag etqab der Verlaur der viesiäh 
tiqu Oditernte im Kreise Hombem 
Der Gefammterlös betrug 10,289 
Mart, wovon 4105 Mark auf die 
Stadt Vomberg enttallerr. 

freie Städte. 
H a m b u r a. Der Berliner 

Kaufmann Broclmann. der zur silber- 
nen Hochzeit seiner Eltern hier weilte 
stürzte während des Tanzens aus dem 
Feste todt zu Boden· 

meclileiiburg. 
S ch w e r i n. Im 82. Jahre ist 

an Ulltersschwöche der Rechtsanwalt 
Otto Zittermann gestorben, nachdem 
er noch bis vor kürzerer Zeit seine 
beruflichen Pflichten hat erfiillen län- 
nen. 

B ii t3 o iv. Der Domiinenpächter 
lllrich Fuhrmann zu Ulrilenhof ist 
nach schwerem Leiden in seinem 56. 
Lebensjahre aestorben. 

S ch o n b e r g. Ein im Dienst 
ergrauter Beamter ist in der Person 
rseg sriihereu Erelutors Ollroaae in 
den Nuheftand getreten. O. zählt be-v 
reits 92 Jahre, war bisher aber im- 
mer noch als Schreiber bei der hiesigen 
Landvogtei beschäftigt 

dessen-Darinstadt. 
D a r m st a ot. — Herr Osensetzer 

August Meyer begiua mit seiner Frau 
das Fest der silbernen Hoch eit 

E ich Der 26icihriae at Muth 
trat fehl und stürzte in hie Trommel 
der Dreschmaschine. Trotzdem die Ma- 
schine sofort abgesteltt und die Treib- 
riemen durchschnitten wurden, war M. 
bereits schrecklich zugerichtet und wurde 
in das Krankenhaus nach Worms ge- 
bküchL 

G i n H he i m.-- Jn her Schreinerei 
ron theora Volz qerteth der Schreiner- 
geselle Löffler in die Kreissäqe Ein 
Finger wurde ihm vollständia abae 
schnitten und die anderen leichter ver 
letzt. 

G r i e s he i m. Es stiirzte der 
älteste Sohn des Karousselbesitzerg 
«-lehr von hier beim Aufstellen seines 
tiaroiisselö, als er an der Auppel des 
selben beschäftiat war, aus beträcht 
lieher Hohe von der Leiter und soq sieh 
erhebliche Verletzungen am Kopfe ;u. 

Säc Vscn. 
D r e H d e n. Dem Verein Voll-J 

drohl sind von den 1893 in Dresden 
verstorbenen Privatus Heidenreich auc- 

dem Heidenreichschen Erbe 55000 Mart 
lentwillig vermacht morden. 

Sein 25jähriaes Dienstiubiläum he- 
ging unter groszer Antheilnahme der 
Vizeseldwebel und Handwerksmeister 
im Betleidungsamt 12 Herr Franz 
Lindnen 

Bo d e n b a ch. Der Arbeiter » 

Ende erdrosselte sein 2 Monate altess 
-.tiind. Der Mörder wurde verhaftel E 

Cheinnitz. Der Kirckennor 
stand zu St. Johannig hat in feiner 
vlilenarsitznng den Kantor Koch von» 
der Heilandslirche zu Dresden-Gottes 
einstimmig tum Flantor zu St· Jo 
hannis erwählt. 

Dem Volksschullehrer Grimm in» 
(Tl)emnitk wurde siir Rettung eine-:- 
Mädchens vom Tode deg Ertrinlene 
öffentliche Anerkennung ausgespro- 
men. 

F a l te n b e r g. CPluf hiesigem 
Bahnhose wurde der Hilssiveichen 
steller Seidel von einem Zuge iiber 
sahreu und getödtet- 

Illpckkh 
M iinchen. Die hier verstor l 

bene Majorgwittwe Amalie Schmerz-l 
mann setzte die Stadtgemeinde zuuil 
Erben ihres 330,l)00 Mark bemerthe 
ten Vermögens ein mit der Verpflich- 
tung, den Nachlaß einer größeren 
Zahl von Wohlthätigkeit-— Anstalten 
isnd Vereinen zuzuführen 

Am Eingange des neuen Botan 
schen Gartens an der llllenxinaer 
ltraße wurde der klljährige Taglöh 
ner Johann Janler don Miinchen 
todt aufgefunden 

·B a m b e r a. Professor Brnno 
Herlet um alten Gymnasium lonnti 
dieser Tage aus eine 25jiihrige Tbä 
tigleit an diesem Gmnnasium zurück- 
blicken. 

E r b a ch. Vom Heusneicher ge- 
stiirzt ilt die Ehesran des Tiincber 
meisters Johann Roth. 

G m u n d e n. Die Bauersleute 
jiiesenebner ausJ einem Nachbardorie 
hielten ihre Stieftocbter 14 Jahre 
hindurch in einem Keller gefangen· 
weil sie deren Erbtheil ins Betrage 
von 4000 Kronen fiir sich verwendet 
hatten. 

Rbetnptals. 
E n ten b a ch. Wegen llnter 

schlagnng wird der Höndler Karl 
Martert, geb. 15. April 1883 zu tskn 
tenbach, lantAugschreibenkp im »Katz- 
atntsblatt" vom Amtgamvnst in 
Nordhausen gesucht. 

F ra n t e n t ha l. Der vielfach 
oorbestraste Tagner Jakob Winterle 
ans Hochspener hat den Wirth War 
gand in Frankenthal um die Zeche ge- 
prellt· Dass Urtheil lautete Iveqen 
Betrags im wiederholten Rücksalle aus 
3 Monate Gefängniß· 

G r e the n. s-— Unlängst fand die 
Neutvahl eines Bürgermeisters site 
Grethen nnd Seebaeh statt. Anwesend 
waren sämmtliche Gemeindekäthe aus 
beiden Orten. Abgegeben wurden 20 
Stimmen. Von diesen entsielen aus 
Georg Schreinek 14 Stimmen, wäh- 
rend die 6 übrigen Stimmen sich aus 
Phil. Günther vereinigten. Schrei-m 
nahm die Wahl an. 

Kirchheimbolanden. ——Dc-: 
wegen einer 7monatltchen Gefängniß- 

strafe steckbrieflich verfolgte Schlosse-r 
Ernst Albert Schuster von Albigheim 
wurde in Eifenberg verbaftet, nach 
hier gebracht und in Kaiserslautern 
eingeliefert. 

Elsass-Iotbrtngen. 
Metz. Der Nachfolger von Di- 

visionspfarrer Zimmermann wurde 
in der Garnisonkirche in sein neues 
Amt eingeführt. Der Einzufiihrende, 
Divisionspfarrer Wiesner, war bis 
her Militärgeistlicher in Meiningen. 

Mülhaufen. Die Staats 
anwaltfchaft bnt ein Untersuchungs- 
verfahren eröffnet gegen die humori- 
stisch-satirische Reitscbrift »Durchs El- 
saß«, von Zislin wegen einer Notiz 
iiber die deutschen Veteranem in der 
eine Beschinivfung der letzteren ers- 

lslielt !-1ird. 

Märkten-hera. 
S tu t t g a r t. Baurath Pantle 

ist von den bürgerlichen Kollegien zum 
Vorstand des Hochbauamtg an Stelle 
des verstorbenen Oberbauraths Mayer 
gewählt worden 

E l) n i n g e n.—-—Der Farrenwärter 
Bronnner wurde durch ein tvildgewor- 

enes Exemplar feiner Pfleglinge mit 
den Hörnern so zugerichtet, daß er 

bald darauf seinen inneren und äuße- 
ren Verletzungen erlag. 

Enimendingen -——- Auf der 
Straße von Sexan nach Denzlingen 
wurde der bei einer Freiburger Ver-- 
sichernngsagentur beschäftigte Kassirer 
Oberst auf feinem Rade von 2 unbe- 
tannten Männern überfallen und des 
mitgefiihrten Geldbetrages von 250 
M. beraubt. 

rige Sohn des Gutsvächters Höneg 
tam unter seinen mit Zircterruven be- 
ladenen Wagen und wurde überfah- 
ren. Ein Rad ging ihm iiber die 
Schulter und den Brusttorb, sodaß 
er schwerverletzt wurde. 

Ulm. Der Zahntechniter Pan 
Schlorterbert von hier ist aus der See- 
sahrt von Amsterdam nach Time iis 
England ins Meer gestürzt und er s 
trunken. 

Rentlinaen.s Der GaLsar 
beiter Barth von Calmbach der aus 
der Haltestelle llnterhansen die Kn- 
tharina Reinhardt, als sie im Be- 
ariss war, in den Zug einzusteiaein 
zu erschieszen suchte und sie auch ins 
Gesicht getroffein hat, wurde hier ver- 

haftet. 
Tailsinaen. Die hiesige 

erste Riarrstekle ist dem Pfarrer 
tsdnard Schineithardt in Bächlinaen 
iDetanatH Lanaenbnras übertragen 
worden. 

Kleingartach Der 18jäh 

l 
l 

l 

queinbnkg. 
L n r e m b u r a. »s- Der Posttom 

mis H. Weh wurde von Lurembnra 
Bahnhos nach Esch a. d. Alz. versetzt 
An dessen Stelle tonnnt Herr Rippin 
aer von Luremburg Stadt nach 
Lrirenibura:Bahnlws. 

Baden. 
A e n b a ch. Der Fabrilarise 

ter « chiveizer siel in den Gewerbe 
lanal nnd ertrant. 

Bühl. Es entstand in deiis 
Anwesen des Theodor Gas- ein Brind, 
der bei dein herrschenden Stursn rasch 
nni sich ariss nnd Wohiiaiig, Pan-n- 
nnd Stall sowie Schopf in kurzer Zeit 
völlig zerstörte. 

D e n z l i n a en. sen der Räle 
der hiesian Station ivnrde ans dens 
Bahnaeleise die start verstiiinmelte 
Leiche des- Waanerineisteris Disch auc« 

Heinoeiler ausgefunden 
Du r l a ch. Die Gelhaicszer 

Friedrich Liede tshelente feierten ihr 
goldene-, Eheinbiläuin 

Entniendinaen Der Ho 
Jahre alte Lsiaarrenarbeiter Miihl 
snann hier hatte sich vor tue-ein ans 
der Fahrt nach Basel im Bahnhos 
’.l.ltiihll1eini in der Absicht des Eselbst 
morde-; einen Schuß in den Kopf bei 
arbracht M. erlaa nnn in der tilinis 
in Freilnira seinen Verletzungen 

is n d i n a e n. Das Vlnioesen 
des Taalöhnerg Anton Virtle innrdei 
durch Feuer zerstört. Der Schade-« 
betriiat ettva 4000 Mart. 

Graben. ists starb hier siaelis turzem Leiden der älteste Viiraer Nra · 
lsenH, Herr Gottschalt Vaer im MI. 
Lebensjahre 

Griesbach --—— Bei Arbeiten 
«qu dem Dache eines Hauses stür te 
der Blechnermeister Morsch ab. .r 

erlitt dadurch so schwere Verletzun- 

genb daß er nach wenigen Minuten 
ar 

Oesterretcbsunaarm 
Wien. —- Der Juwelier Medi- 

ansty entfloh, nachdem er die ihm 
anvertrauten Waaren im Werthe von 

100,000 Kronen zur Deckung von 

Spielverlusten verwendet hatte. 
A g r a m. —- Der 45jährige Geflü- 

gelhändler Emil Madenheim, der 
dem Trunte ergeben war und seine 
Frau mißhandele, wurde, als er sich 
in der Betrunlenheit mit einem Mes- 
ser auf seine Frau stürzen wollte, von 

ihr mit einer Küchenhacke durch drei 
Hiebe sofort getödtet. Die Gattin- 
mörderin stellte sich selbst der Polizei. 

A u s s i g. -— Hier hat in einem 
Hotel der Oberleutnant des 26. Feld-: 
tanonenregiments in Theresienstadt 
Arthur Jvancich die LOjäbrige Bertlza 
Andres, Tochter eines Apotheters in 
Lissa, erschossen und dann sich selbst 
das Leben genommen. Das Motiv ist 
die Aussichtslosigteit des Lieber-ver- 
hältnisseg. 

B u d a pe st. —— Der Postbiener » 

Joses Monat, der vor einiger Zeit 
seine süns Kinder getödtet und sich 
selbst die Kehle durchschnitten hat, 
wurde, nachde m er genesen war, inv 
Untersuchung gezogen. Auf Antrag 
seines Vertheibgers wurde Molnar 
Jus seinen Geistessustand untersucht 
und das Ergebniß der Beobachtung 
ist, daß er in einer Jrrenanstalt un- 

tergebracht werden wird. 

Schwet3. 
Be rn. —- Jn der Nacht starb in 

Würzburg nach einer Blinddatmope- 
ration, der er sich in der dortigen Kik- 
nit unterzogen hatte, Professor Sta- 
nislaus v. Kostanicki. Direktor des or- 

ganischen Laboratoriums der Univer- 
sität Bern. 

AppenzelL —- Hier starb im 
Alter von 63 Jahren alt Reallehrer 
Eduard Lehner; seit der Gründung 
bir- zur Auflösung der Realschule, 
volle 86 Jahre, stand er dieser Schule 
vor. Der Verstorbene war auch irr 
weiteren Kreisen bekannt als Experte 
bei den Rekrutenpriisungen. 

L o c a r n o. —- Das Ehepaar Egli 
von Brione wurde wegen Mißhand- 
lung mit tödtlichem Ausgange an ih-— 
rein Töchterchen zu drei Jahren Zucht-. 
haus« verurtheilt. 

L a n s a n n e. --— Hier starb nach 
kurzer Krankheit im Alter von 75 
Jahren alt Pfarrer Einannel Petta-— 
vel:Oliss, Dr. der Theologie. Er war 
bekannt als Verfasser verschiedener 
bedentender Werte iiber Theologie. 

Neue n b n r g. —-—- Der General- 
rath beschloß einstimmig Gehaltes- 
ausbesserungen siir die Privatlehrer, 

iBeamtem Angestellten nnd Arbeiter- 
sder Gemeinde Es wird dazu eine- 
Ifeibrliehe Mehrangaahe von JOOOO 
sffranten ersoderlich sein. 

— 

Seitdem Ctanada ers-Ihren hat, daß 
»die Bantosten eines- arosien Schlacht 
iselrisfecs der neuesten Art etwa zehn 
»A)iillis)nen Dollarg betragen nnd seine 
llnterhaltnnakslosten iicli nns ein-: 
linllxe Million jährlich helaktserz hat 

»si(11 del-.- Berlanaen nach einer eigenen 
Flott: sehr aeleat. Tag bedeutet doch 
in viele Millionen anhel Weisen siir 
einen reilit Jnveisellnisten IsivecL 

xk Zi: 

«:IJ-’n:iche moderne junne Damen sind 
von bemnnderngwerter Aar-dauer- in 
athletischen Uednnaen aller Art. Aber 
Eine-J halten ihre Miigleln nicht ans: 
der Mutter in der Haithrsirtschaft hel- 
sen. 

sie ti: 

In ihrem Bericht an den Fkrnnresz 
dringt die tiinlvandernnaslommission 
eine Abänderung der Gesetze in Vor-s 
schlag, dahingehend, das-, solsbe Leute 
ausgeschlossen werden sollten, die tein 
Geschäft aelernt haben. Zither ist, 
das-, die Mitgliedes der timmniision 
dass Geschäft, mit dem sie betraut 
wurden, nicht gelernt haben. 

»Juki-n Tag, Frau Stirbtc, nnd eencn schönen Iran von meine Fran, sie läßt 
fragen, ob Sie die Jijttc hätten nnd Nachmittag mit beilcln jingcn.-&#39; 

»Aber selbstvvaständlicl), et is mich eene frohe Ehre; ick komme bestimmt und 
Rasse eknsnveilen wieder irüßenl" 


